
IKV‐ Ehemaligenwanderung in Potsdam, 27. und  28.05.2011 

R ü c k b l i c k,   F o t o s 

Die Frühjahrswanderung fand diesmal aus Anlass unseres Umzuges nach Potsdam im 

Weltkulturerbe statt. 31 Ehemalige mit Frauen und einige Kinder waren dabei. 

Am Vorabend haben wir mit 22 Teilnehmern eine nächtliche Schiffsfahrt unternommen und 

konnten bei schönem Wetter in einem „special event“  illuminierte Schlösser an den Ufern 

der Havelseen mit Musik und Tanzdarbietungen und ein Feuerwerk auf der Glienicker Brücke 

genießen.  

Am Wandertag trafen wir uns um 10:00 Uhr auf dem Parkplatz am Sacrower Schloss. Nach 

herzlicher Begrüßung – wie immer – ging es durch den Schlosspark zur Heilandskirche. Ein 

halbstündiger Vortrag machte die wechselvolle Geschichte dieses  beeindruckenden Baues 

von Persius (einem Schinckel‐Schüler) – am Ufer des Sees halb im Wasser errichtet ‐  

lebendig. Danach ging die Wanderung um den Sacrower See, nach 4 km Unterbrechung zum 

Mittagessen in den Waldfrieden, nach weiteren 4 km zurück zur Schiffsanlegestelle an der 

Heilandskirche, Überfahrt mit dem Wassertaxi über den Jungfernsee zum Schloss 

Cecilienhof. Hier haben wir eine sehr interessante Führung gehabt über die 4‐ (3‐) Mächte‐

Konferenz am Ende des 2. Weltkrieges über die Aufteilung Deutschlands und Europas. Ein 

ausgebildeter Historiker hat uns mit Hintergrundwissen versorgt, was man sonst nicht ohne 

Mühe erfahren kann.  

Zum  Abschluss der Wanderung hatten wir noch etwa 5,5 km zu Fuß über den Pfingstberg, 

durch ein Potsdamer Villenviertel, durch die russische Kolonie Alexandrowka, vorbei am 

Schloss Sanssouci zum Krongut Bornstedt. Hier haben wir die Wanderung in wunderschöner 

Umgebung bei gutem Essen, Wein oder Bier und bester Stimmung ausklingen lassen. 

Potsdam, den 20.06.2011,       Ingeborg und Thorsten Alts 

 







 


